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Chemnitz, 29. Oktober 2021  

 

„Lesen gegen Gewalt“ in der Stadtbibliothek  

Autorenlesungen und Workshops für Schulklassen vom 2. bis 4. November 

 

Von Dienstag bis Donnerstag, 2 bis 4. November, steht in der Stadtbibliothek Chemnitz bereits 

zum 20. Mal ein Jugendbuch im Fokus, das Gewalt gegen und unter Jugendlichen thematisiert. 

Stets greift das Projekt eine andere Facette von Gewalt auf. In diesem Jahr stellt Susanne 

Fülscher ihr Buch „Ich will das nicht!“ vor. Darin widmet sich die Berliner Autorin dem Thema 

sexuelle Belästigung im Schulalltag. Im Anschluss erwarten die Schulklassen in der 

Zentralbibliothek Workshops und einen Parcours des Wildwasser e.V. – Verein gegen sexualisierte 

Gewalt.  

 

Das Projekt „Lesen gegen Gewalt“ gibt es in der Stadtbibliothek Chemnitz seit 2002. Die Lesungen 

von Kinder- und Jugendbuchautoren beschäftigen sich mit wechselnden Schwerpunkten dieses 

ständig aktuellen Themas. Sie zeigen Ursachen und Zusammenhänge auf und bieten damit die 

Möglichkeit, sich mit dem Problem im Klassenverband aktiv auseinander zu setzen.  

 

Der Verein Wildwasser Chemnitz, Erzgebirge und Umland e.V. setzt sich gegen sexualisierte 

Gewalt und für sexuelle Selbstbestimmung ein. Er ist Ansprechpartner für Betroffene und 

unterstützt Kinder und Jugendliche bei der Entwicklung zu selbstbewussten Persönlichkeiten.  

 

Das Projekt wurde vom Verein Förderer der Stadtbibliothek Chemnitz e.V. initiiert und wird vom 

Lokalen Aktionsplan für Toleranz und Demokratie gegen Gewalt, Rechtsextremismus und 

Fremdenfeindlichkeit der Stadt Chemnitz (LAP) gefördert. 

 

 

 



 

Termine:  

2. November:   8 Uhr Zentralbibliothek im Tietz  

10.30 Uhr Stadtteilbibliothek im Vita-Center  

 

3. November:   8.30 Uhr Zentralbibliothek im Tietz  

10.30 Uhr Stadtteilbibliothek Yorck-Center  

 

4. November:   8 Uhr Zentralbibliothek im Tietz 


